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Fraktion in der BV West 

 
Münster, 19. Januar 2008 

 
 
 
An die 
Bezirksbürgermeisterin im Stadtbezirk Münster - West 
Frau Elisabeth Westrup 
Schelmenstiege 1 

48161 Münster 
 
 
 
 
Zentrum Mecklenbeck südlich der St. Anna Kirche 
 
 
Die Bezirksvertretung Münster – West möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird - unter der Voraussetzung, dass der Bebauungsplan nicht mehr geändert wer-
den muss -  beauftragt, im Verlauf des weiteren Realisierungsverfahrens für die Zentrumserweite-
rung südlich der St. Anna Kirche in Mecklenbeck 

1. den während des Bewerberauswahl- und Realisierungsverfahrens von der Firma Holz GmbH 
vorgelegten Projektentwurf als strengen Maßstab für alle weiteren Entscheidungen/Verträge an-
zusehen. 

2. die Bezirksvertretung Münster – West kontinuierlich über die weiteren Schritte zu informieren 
und sie, wo immer möglich, in den Entscheidungsprozeß mit einzubinden. 

 
 
Begründung: 

Im Verlauf des Bewerberauswahl- und Realisierungsverfahrens hat die Firma Holz GmbH ein der-
art überzeugendes Konzept für die Zentrumserweiterung südlich der St. Anna Kirche in Mecklen-
beck präsentiert, dass die Bezirksvertretung Münster – West auf ihrer Sitzung am 29.11.2007 be-
schloss, auf eine weitere Rangfolge der Projektentwürfe entsprechend der Juryempfehlung zu ver-
zichten. 

Für CDU und FDP stellt dieser Projektentwurf in der im Verfahren präsentierten Form die Ge-
schäftsgrundlage für alle weiteren Maßnahmen im Zuge des Realisierungsverfahrens dar.  

Dabei sind notwendige kleinere Änderungen zur Verbesserung und Realisierung des Projektentwur-
fes grundsätzlich möglich, dürfen jedoch dessen Charakter nicht verändern.  

Um das weitere Verfahren sowohl transparent als auch in einer Atmosphäre gegenseitigen Vertrau-
ens fortzuführen, scheint es weiterhin geboten, die politischen Gremien zeitnah über den weiteren 



Fortgang des Verfahrens zu informieren und sie nach Möglichkeit auch in den anstehenden Dialog 
mit der Firma Holz GmbH einzubeziehen. 

 

 

gezeichnet       gezeichnet 

Ediger, Wolfgarten und Fraktion    Prof. Dr. Poll 


	Zentrum Mecklenbeck südlich der St. Anna Kirche

